
totale Unkenntniß

Unterwerfimg Bernſtein s unter den Beſchluß des Parkeitages

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

r Zuſtellung 2,75 durch
ie Poſt 3,25 ansſchl Zuſtellungs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Jm amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6378 eingetragen

Für die Redaklion verantwortlich

Max Scharre in Halle
Sprechſtanden von 10 bis 121 Uhr

Jernſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

Saale Zei
Morgen Ausgabe

Fünfunddreiſtigſter Jahrgang

oj zmvm

ung
Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet

Nr 453 e

1901

Eine Unterwerfung
Der Ausgang der Bernſtein Debatte auf dem Lübecker

Parteitage findet in einer großen Anzahl von S der
bürgerlichen Parteien eine merkwürdig ſchiefe Beurtheilnng
Man begegnet nämlich vielſach der Auffaſfung daß Vernſtein
vor dem Parteitkage Kotau gemacht habe und nunmehr ſich
aller weiteren rollenwidrigen Seitenſprünge enthalten werde
Die Germania geht ſogar ſo weit ans der unmittelbar nach
der Bekanntgabe der Abſtimmung von Bernſtein abgegebenen

nnterwürfigen Erklärung ſeine moraliſche Selbſtvernichtung
herzuleiten Von einer ähnlichen unzutreffenden Auffaſſung
ausgehend behauptet auch die Poſt Bernſtein s Rolle
in der Sozialdemokratie dürfte überhaupt damit ſo gut wie
ans geſpielt ſein
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e Jnkerpretation die der Erklärung
Bernſtein s gegerr ſchießt weit über die ihr von BVern
ſtein gezogenen Grenzen inaus Wer die Berrnſſtein ſche Taktik
und Dialektik nur einigermaßen kennt dürfte keinen Augenblick
darüber im Zweifel geweſen ſein daß er mit ſeiner höflichen
Verbeugung vor der Autorität des Parleitages keineswegs etwa
eine capitis diminutio an ſich ſelbſt zu vollziehen beabſichtigte
Dieſe Auffaſſung wird auch in folgendem den unmittelbaren
Eindruck der Bernſtein ſchen Erklärung widerſpiegelnden
Stimmungsbild der Köln Ztg beſtätigt Ein großer Theil
der Delegirten ſchien in dieſer Erklärung eine wirkliche

zu erblicken wenigſtes klatſchten ſie Beifall Dagegen war
kein Zweifel darüber daß die im Streite führenden
Geiſter ihre beſonderen Bedenken darüber hatten daß
Beruſtein einem Beſchluß wie er gefliſſentlich betonte der
Mehrheit des Parteitages welcher ihm objektiv nnrecht

thue und auf falſchen Vorausſetzungen beruhe diejenige
Achtung entgegenbringen wolle welche ihm gebühre

Daß Bernſtein nicht im mindeſten daran denkt ſich in Zu
kunft in ſeinen kritiſchen Unterſuchungen über die wiſſenſchaft
lichen Grundlagen des Sozialismus irgend welche Be
ſchräukungen gaufzuerlegen geht ſchon zur Genüge aus der
Thatſache hervor daß er um jeder Rückſichtnahme enthoben
zu ſein ſich jetzt eine eigene wiſſenſchaftliche ſozital
demokratifche Revne unter dem Titel Die Dokumente
des Sozialismns geſchaffen hat deren ſoeben erſchienenes
erſtes Heft die Schilderung und kritiſche Beleuchtung wichtiger
Vorgänge in der Geſchichte des Sozialismus ankündigt

Unter allen dieſen Umſtänden gewinnt ſelbſtverſtändlich die

über Bernſtein deuten wie man will Das eine läßt ſich
jedenfalls nicht beſtreiten daß die Neigung den veränderten
Zeitverhälkniſſen entſprechend auch unter Umſtänden eine andere
Taktik in der Behandlung der aktnellen Fragen einzuſchlagen
ſo ſtark entwickelt iſt daß man die augenblicklich unterlegene
Vernſteinerei gar nicht zu überſchätzen braucht um zu dem
Schluſſe zu gelangen daß ſie mit oder ohne Abſicht das Ferment
abgeben werde welches dazu dient den Zerſetzungsprozeß nicht
aufzuhalten ſondern zu beſchlennigen deſſen ſich auf die Dauer
keine Partet und auch nicht die ſozigldemokratiſche erwehren
kann Daran halten wir feſt trotz der von einem ſachlichen
Meinnngsaustanſch weit abirrenden Ungezogenheitfen die ſich
das Halle ſche Volksblatt heute am Schinſſe einer Pollemik
gegen den vorgeſtrigen Leitartikel der SaaleZtg erlaubt

Deutſches Reich
Hof und Perſonaglnachrichten

Die Dresdner Nachr erklären die von einem Chemnltzer
Blatte gebrachte Meldung Prinz Friedrich Auguſt beab
ſichtige demnächſt aus ſeiner militäriſchen Laufbahn aus
z uſcheiden um ſich in den verſchiedenen Zweigen der Staats
verwaltung zu bethätigen anf Grund zuverläſſiger Jnformation
für durchaus unbegründet

Dem Rechtsanwalt Stadtrath Baſſermann in Mann
beim iſt der Kronenorden 3 Klaſſe verliehen worden Herr
Baſſermann gehört bekanntlich zu den Führern der national
liberalen Partei im Reichstage

Der Erfolg des neuen ſächſiſchen Wahlrechts
Den reaktionären Wahlrechtsverſchlechterern in

Sachſen ſchlägt doch jetzt einigermaßen das Gewiſſen Die
der Abänderung des Wahlgefetzes von 1897 zu Grunde liegende
Abſicht der Ausſchluß der ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
aus der zweiten Kammer dürfte zwar durch die im Gange
befindlichen Landtagswahlen in vollem Umfange erreicht werden

von den letzten turnnsmäßig ansſcheidenden ſozialdemo
kratiſchen Mitgliedern des ſächſifchen Landtags wird voraus
ſichtlich keiner wiedergewählt werden dafür wird aber
künftighin nicht nur die geſammte Arbeiterſchaft
ſondern auch ein ſtarker Prozentſatz des ebenfalls von der Ver
ſchlechterung des Wahlrechts betroffenen felbſtändigen Mittel
ſtandes im ſächſiſchen Landtage un vertreten ſein Und
dieſer Erfolg bereitet der herrſchenden politiſchen Partei in
Sachſen die ſich ſo gern als Beſchützerin des Mittelſtandes auf
ſpielt doch auch einige peinliche Empfindungen Von mehreren
Seiten wird jetzt verſichert daß nachdem das Nothwehrgefetz
gegen die Ueberhandnahme der Sozialdemokratie ſeinen Zweck
erreicht man nunmehr auch werde daran denken müſſen an
Veränderungen und Verbeſſerungen des Wahlgeſetzes
heranzutreten Jn dieſem Sinne hat ſich vor wenigen Tagen
der Landtagsabgrordnete Behrens im konſervativen Dres
dener Verein ausgeſprochen und auch noch weiter aus
geführt es ſei durchaus nicht die Abſicht der Mehrheit
des ſächſiſchen Landtags geweſen die Sozialdemokraten die doch
auch die Anregung zu manchem Guten gegeben hätten
gänzlich aus der Volksvertretung auszuſchlleßen Jedenfalls
müßte die Willensmeinung jeder großen Berufsgruppe im Land
tage entſprechend zur Geltung kommen Geſchehe dies unter der
Aegide des Dreiklaſſenwahlrechts nachgewieſenermaßen nicht

Frage an Bedeulung welcher Art die Entwicklung der ſozial

ſchaunng bringt jetzt das führende Organ der ſächſiſchen Kon
ſervativen zum Ausdruck

Wenn das Wahlgeſetz ſoweit es einen Nothſtandscharakter
trägt ſeine Schuldigkeit gegenüber der Sozialdemokratie gethan
haben wird dann werden ſich auch die Mehrheitsparteien
gern bereit finden laſſen in aller Ruhe und unvoreingenommen
den Beſchwerden gerecht zu werden die von einer Beein
trächtigung der Wähler der Mittelſtandsklaſſe durch das Geſetz
wiſſen wollen

Wie kürzlich in fächſiſchen konſervativen Blättern zu leſen war
beabſichtigten die dortigen Konſervativen an Stelle der Sozial
demokraten einige königstreue Arbeiter in den Landtag
zu entſenden Von der Aufſtellung ſolcher königstreuen Arbeiter
kandidaten iſt es aber inzwiſchen wieder ganz ſtill geworden
und man kann danach ungefähr die Auſrichtigkeit der
Verſicherung der Dresd Nachr bemeſſen es ſei im
allgemeinen Jntereſſe nur erwünſcht daß ſich allmählich auch
ein Stamm königstreuer Arbeiter in unſerem Landtage ein
findet um dort ſtatt der aufreizenden Hetzreden die unſere
Landboten ſonſt von den ſozialdemokratiſchen Rednern anzuhören
gezwungen waren die wirklichen Wünſche der friedlichen
Arbelterſchaft zu Gehör zu bringen An eine wirkliche auch
nur die Parikät wiederherſtellende Wahl reform denken natür
lich die Konſervativen nicht im geringſten Das Dresdener
konſervative Blatt erklärt ganz entſchieden die Reformbeſtrebungen
gegenüber dem jetzigen Wahlgeſetz dürften ſich nur in einer
Richtung bewegen die zu einer vielleicht berufsſtändiſchen
Erweiterung des Wahlrechts der Mittelſtandsklaſſe und
zu der Ermöglichung einer ſachlichen Vertretung der Arbeiter
intereſſen führt Jn dem reaktionären Muſterſtagat
Sachſen ſoll alſo mit der Verwirklichung des Jdeals aller
offenen und verkappten Gegner des allgemeinen Wahlrxechts der
Vertretung nach Berufsſtänden der Anfang gemacht
werden Gelänge dieſes von dem Hauptorgan der ſüächſiſchen
Konſervativen hier nur ſchüchtern angedentete Experiment ſo
wäre damit allen Gegnern des allgemeinen gleichen Wahlrechts
ein weiterer Anſporn für eine entſprechende Reform des ihnen
verhaßten Reichstagswahlrechts gegeben

Politiſches
Zu der geſtrigen Meldung Prinz Tſchun werde in den

nächſten Tagen die Rückreiſe nach China antreten ent
ſprechend einer aus Peking eingetroffenen Anufforderung bemerkt
die Berl Börſen Ztg nach ihren Jnformationen ſtimme das
mit den Thatſachen nicht überein Der Prinz beabſichtigte noch
weitere Exkurſionen durch Deutſchland zu machen
dentſcherſeits ſahman aber eine weitere lusdehnung
dieſer Reiſen durchaus nicht gern da ſie ſich augen
ſcheinlich wie zur Zeit Li Hung Tſchang s zu Triumphzügen
auszuwachſen drohten General Hoepfner s Kommando beim
Prinzen war bereits abgelaufen und iſt nur bis zum heutigen
Tage verlängert worden Der für Dienstag ins Auge gefaßte
Beſuch von Koblenz iſt unterblieben obgleich bereits alles für
den Empfang vorbereitet war ebenſo hat man auf eine Dampfer
fahrt nach Bingen und weitere Ausflüge von Saarbrücken aus
verzichten müſſen Träfen dieſe Auslaſſungen zu ſo würden
ſie bedeuten daß man endlich dem Sühneprinzen gegenüber wieder
das einzige richlige Verhalten beobachten will Er hat ſeine
Miſſion erledigt fort mit ihm

Auch Miniſter v Thielen der reſſortmäßig die Ver
worüber vorläufig noch Erfahrungen zu ſammeln ſeien ſo antwortung trägt für die Entſcheidung in der Straßenbahn

demokratiſchen Partei ſein dürfte Man kann den Sieg Bebel s müſſe eben Wandel geſchaffen werden Eine ähnliche An frage hat wie der Voſſ Ztg verſichert wird eine Bitte

chorne verboten F eigt ſich gegenwärtig beſonders auf dem Gebiete der ange mehrere male eigenartige Anfordernngen der AufgabeWert erreoits Danben Kunſt ein Drang alles Hiſtoriſche völlig zu zu gefälligen architektoniſchen Bildungen benuht j B
Die Berliner Kunſtausſtellungen ignoriren und elwas zu fchaffen was nichts als nen iſt möge in der Ausgeſialtung der Liegehallen einer Lungenheil

hert Dresduer
IV Schlußbericht

Obwohl die Große Kunſtausſtellung als Ganzes einen ſehr
nnerfrenlichen Eindruck macht ſo enthält ſie doch eine Abtheilung
der man eine wirkliche Bedeutung zuſprechen muß Dieſe Ab
theilung iſt aber nicht in dem Hauptgebände der Ausſtellung
ſondern in jenem häßlichen Aunexe zu ſuchen der Maſchinen
halle genannt wird dort hat die Architekturausſtellung der
Stadt Berlin Platz gefunden Es iſt bemerkenswerth daß
die Stadt Berlin eine ſolche Ansſtellung veranſtalten kann Noch
vor wenigen Jahren trugen die ſtädtiſchen Gebände in Berlin
faſt durchweg den Charakter troſtloſer Nüchternheit die
gelungenſten unter ihnen mochten an ihrem Platze allenfalls
erträglich wirken eine zuſammenfaſſende Darſtellung dieſer
Werke aber hätte ihre Phantaſieloſigkeit und Gleichförmigkelt
geradezu erſchreckend offenbaren müſſen So gering nun auch
noch immer das Gefühl der Reichshauptſtadt für ihre künſt
leriſchen Verpflichtungen iſt ſo gewann doch ſchließlich die
Empfindung der Scham über dieſe unwürdigen Zuſiände die
Oberhand und es wurde der Erdanuer des Reichsgerichts in
Leipzig Ludwig Hoffmann als Stadtbaurakh nach Berlin
berufen Die gegenwärtige Ausſtellung iſt gleichſam ein Rechen
ſchaftsbericht den Hoffmann über ſeine bisherige Arbeit in dem
nenen Wirkungskreiſe ablegt

Als das Grundprinzip ſeines Schaffens ſtellt ſich nun das
Slreben dar die hiſtoriſchen Stile mit Freiheit zu verwenden
und ſie den überaus mannigfalligen gegebenen Aufgaben G
gemäß garzupaſſen Es iſt in jüngſier Zeit gegen die Verwendung der hiſtoriſchen Stile ein deidzi eröffnet und be

ſonders behanptet worden daß München in den erſtickenden
Bann des Stilismus zurückgefallen ſei während Berlin die
wahre Wablſtatt ſei wo das Neue ins Feld geſühet und
erkämpft würde Abgeſehen davon daß viefe etziere Be
hauptung nur unter den größten Einſchränkungen zuzügeben iſt
erſcheint mir die hier geltend gemachie Auffaſſung hart

Es iſt wahr unter unſeren Künvon Grund aus ſchief llern

es im übrigen unſer Auge und Empfinden berühren wie es
wolle Jch meine dieſer Draug iſt ſozuſagen der Auſſchrei
der durch die ungeheure Wucht des modernen kunſtgeſchicht
lichen Wiſſens und Könnens gelähmten künſtleriſchen Schaffens
kraft die nach Freiheit lechzt und die ſich gegen die
Gefahr über all den Muſtern der Vergangenheit ſich
ſelbſt zu verlieren gewaltſam aufbänmt Jn dieſem Sinne
wird man dieſen Drang verſtehen und reſpektiren und wenn
die Künſtler auf die einfachſten Elemente von Form und
Farbe zurückgehen um jenes Neue zu entwickeln ſo ſteht zu
hoffen daß durch dies Verfahren allerdings mancher neue be
fruchtende Keim gefunden wirb Aber zu einer reifen danuer
haften und großen Kunſt werden wir doch nur gelangen wenn
wir das was die Vergaugenheit geſchaffen hat nicht ignoriren
ſondern wenn wir es in einem neuen Geiſte erfaſſen auf neue
Aufgaben anwenden und ſo ſelbſt zu etwas Neuem ausbilden
Fußt doch die ganze Renaiſſance auf einem Stile der Ver
gangenheit Und wenn wir heute im hiſtoriſchen Siune ſagen
müſſen daß ſie ihn vielfach mißverſtanden hat ſo erſcheint mir
eben das als ihre genigie Leiſinng Dies Mißverſtehen iſt das

Lißverſtehen großer ſelbſtändiger genialer Geiſter denen das
Neue eigentlich ſchon klar vor der Seele ſtand und die nur nach
einer Handhabe ſuchten um es zu verwirklichen Jhnen war
die Antſke was dem Archimedes ſener eine Punkt war von dem
aus er das ganze Weltall ans den Angeln heben wollte So
muß uns auch bent nicht ſowohl die genaue Nachahmung eines
hiſtoriſchen Stils ſondern ſeine ſelbſtändige Anwendung auf
nene Aufgaben von Werlth ſein

Damit iſt ansgeſprochen daß wir dem Grundprinzipe Hoff
mann s zuſtimmen Er will nicht Renaiſſancepaläſte er
oder golhiſche Häuſer vauen ſondern moderne Schulhänſer
Badeanſtalten Krankenhänſer uſw und er en ſich
Banten nach ihren Zwecken zu charakteriſiren r ſucht
innere Anordunng in der Faſſadenbildung auszudrücken und hat
daher die kleinen Fenſter der Badezellen einer Volköbadeanſtalt

ſeine

ſtätte zu hübſchen offenen Hallengängen Er bleibt nicht bei
der hergebrachten hiſtoriſchen Ornamentik ſtehen ſondern ſtrebt
darnach Sinn und Beſtimmung ſeiner Bauken auch in einer
eigenen Ornamentik wiederzuſpiegeln in der der Berliner Bär
bald pathetiſch bald humoriſtiſch aufgefaßt eine große Rolle
ſpielt während bei Schulbanten die Erſcheinungen der Lehrer
und Lehrerinnen die Intereſſen der Schüler in den ver
ſchiedenen Lebensaltern benutzt ſind Er behandelt jeden Bau
individuell und bildet ihn feiner oder maſſiger beſcheidener oder
reicher ans je nachdem feine Lage ihn zur Wirkung in die
Ferne beſtimmt oder eine feine Detailwirkung zur Nothwendig
keit macht Er hat einen ſtarken Sinn für gefällige und
maleriſche Geſammianordnung und hat Schulbauten mächtigen
Kranken und Jrrenhänſern bei recht einfacher Behandlung
dadurch einen entſchiedenen Reiz zu geben verſtanden daß er
die erforderlichen Gebändemaſſen ſehr geſchickt um einen
Binnenhof gruppirte und die einzelnen Theile des Bauwerks
in ihrer Ansbildung fein abſtufte ſo daß das Hauptgebäubde
trotz ſeiner Einfachheit beherrſchend und bedentend wirkt

Modelle tänſchen leicht zumal wenn ſie ſo a und
ſauber gearbeitet ſind wie die dieſer Ausſtellung Man wird
alſo um ein h zu gewinnen abwarten müſſen
bis die großen in Ausführung begriffenen Arbeiten erſt
wirklich vollendet ſind So viel aber kann man doch woebl jetzt
ſchon ſagen daß ren ein ungewöhnlich geſchmackvoller
umſichtiger und geſchickter Verwender der hiſtoriſchen Stile iſt
eine wirkliche Künſtllernatur und kein BanBureaukrat Den
Verſuch den Wallot im Reſchstagshauſe in intereſſanter Weiſe
gemacht hat die Stile zuſammen zu bringen zu miſchen imeinander zu arbeiten da Hoffmänn ſo viel ich ſehe nicht
emacht Er führt den einmal gewählten Stil mit Vor

ſiebe den der Rengiſſance rein durch eusgenommen
den Plan zum Märkiſchen Muſenm bei dem er wohl
nach dem Vorbilde des Seidl ſchen Nationalnmiſenms
in München die hiſtoriſche Anſgabe des Muſenms
durch die Ansbildung der Gebändetheile in verſchiedeneru einem Halbgeſchoſſe ansgebildet das er nach der Weiſe der

ochrengiſſance mit dem Erdgeſchoſſe zuſammenfaßt Er hat Stilen ous zudrücken ſucht Man ſieht da eine gethiſch



um eine Audienz wegen der Ueberführung der Linden
in Berlin durch eine Straßenbahn im Zuge der Nenſtädtiſchen
Kirchſtraße an den Monarchen gerichtet hat aber gleich dem
Oberbürgermeiſter Kirſchner einen abſchlägigen Beſcheid
erhalten Miniſter v Thielen hält die unterirdiſche Verbindung
im Zuge der Neuſtädtiſchen Kirchſtraße für unausführdar und
iſt mit der Ueberführung der Linden durch eine Straßenbahn
einverſtanden geweſen Ohne ein ſolches Einverſtändniß der
Aufſichtsbehörde hätte die Stadt den Ankauf der beiden
Straßenbahnlinien von der Geſellſchaft Siemens Halske üder
hanpt nicht vollzogen Von anderer Seite wird beſtrilten daß
Herr v Thielen auf dieſem Standpunkte ſtehe und hinzugefügt
es ſei keineswegs ausgeſchloſſen daß der Kaiſer
den Oberbürgermeiſter Kirſchner zum Vortrage über die
fragliche Angelegenheit doch noch empfange

Ein poſſirliches Mißgeſchick iſt in ihrer neueſten Nummer
der Dtſch Tag esztg in ihrer Erörterung über den ſozial
demokratiſchen Parteitag paſſirt Das Organ des Bundes der
Landwirthe ſchilt auf der erſten Seite ſehr von oben herab
auf die bürgerliche Preſſe die über die ſozialdemokratiſchen
Parteitage berichtet als ob ſie wunder welche Bedeutung
hätten und zu den Haupt und Stagtsaktionen des politiſchen
Lebens gehörten Die bürgerliche Preſſe ſtelle ſich durch eine
ſolche Ueberſchätzung der Lübecker Verhandlungen ſelbſt einKruthözenguiß aus Auf der zweiten Seite berichtet
aber das Organ des Bundes der Landwirthe ſelbſt in einer
ganzen Spalte über die vorgeſtrigen Lübecker Verhandlungen
und leitet ihren Bericht mit den vielverſprechenden Worten ein

Die geſtrige Nachmittagsſitzung des ſozialdemokratiſchen Partei
iags war überaus intereſſant Man könnte ſie füglich als
das bezeichnen was der Wiener eine Hatz und der Berliner
Katzenſchleßen nennt Es giebt doch wirklich noch Kon

ſequenz

Volkswirthſchaftliches
Mit Bezug auf Sie in Nr 436 unſeres Blattes enthaltene

Kritik der Bodelſchwingh ſchen Schriſt zur Kanalvorlage
werden wir um Aufnahme folgender Berichtigung erſucht

1 Es iſt unwahr daß ich behauptet habe Sympher ja der
Arbeitsminiſter gehe auf Tänſchung der öffentlichen Meinung
aus Jch habe auf Seite 5 geſagt Daß ich an dem guten
Glauben der zur Vertretung dieſer Vorlage Berufenen nicht
zweifle Und mit Bezug auf die Schrift Sympher s heißt es
Seite 20 Der oben citirte Satz läuft in ſeiner Wirkung
auf nichts anderes heraus als auf eine Täuſchung der öffent
lichen Meinung

2 Es iſt unwahr daß ich behauptet habe alle Anhänger
des Verkehrs ſeien Heuchler und Jndenknechte Beide Aus
drücke kommen in meiner Schrift überbaupt nicht vor

3 Gegenüber Jhrer Behauptung ich ſei ein offener Gegner
der Jnduſlrie ſtelle ich feſt daß es in meiner Schrift auf
Selte 6 heißt Man wende hier nicht ein daß die neue Zeit
und unſere Bevölkerungszunahme uns gebieteriſch auf den
Export hinweiſt darüber bedarf es keines Wortes Ferner
befürworte ich auf Seite 38 ausdrücklich eine Politik der
Sammlung von Jndnſtrie und Landwirtbhſchaft

Schwarzenhaſel b Rotenburg a Fulda den 25 Sept 1901
Franz v Bodelſchwingh

Wir bemerken hlerzu daß uns die Kritik von einer ſonſt ſehr
zuverläſſigen Seite aus Berlin zugegangen war Wir können
alſo im Augenblick nicht feſtſtellen ob dieſelbe thatſächlich derart
gegen den Jnhalt der Schrift verſtößt wie vorſtehend behauptet
wird behalten uns jedoch vor darauf zurückzukommen

Kirche und Schule
Die Gegner der Fenerbeſtattung in unſerem Lande

die ja die Leichenverbrennung als mit der Religion unvereinbar
bezelchnen werden angeſichts deren Einführung in einem
ſonſt als äußerſt fromm angeſehenen Stagte ihre Taktik ein
wenig ändern müſſen wenn ſie nicht endlich dazu kommen
follten ihre falſche Anſchauung ganz fallen zu laſſen Wie ſ Z
ſchon kurz mitgetbeilt iſt um den 10 Aug d J im katholiſchſten
aller Länder in dem bigotten wenn auch in letzter Zeit z Th
etwas antiklerikal gewordenen Spanien de euerbeſtattung
geſetzlich zugelaſſen worden Das darf um ſo mehr als ein
Erſolg der auch in Deutſchland an Umfang gewinnenden Be
wegung für die Fenuerbeſtattung gelten als die Begründung
dieſer Zulaſſung wie ſie in dem betr Erlaß zu finden iſt faſt
noch vichtiger erſcheint als die Thatſache der Genehmigung
ſelber heißt es darin doch u die Erbauung von Krematorien
ſei von wahrer Noth wendigkeit aus vielen hygieniſchen
Gründen die allgemein bekannt ſeien Dann erinnert der
Erlaß nochmals an die durch Leichenverbrennung ermöglichte
Befriedigung der kommunalen Bedürfniſſe in Zeiten von Epide
mien und die Einäſchernng der Leichenreſte aus gemeinſamen
Maſſen Gräbern der Friedhöfe um die Krematorlen als einen

wahrhaften Fortſchritt zu bezeichnen der irgend ein
achtungswerthes Gefühl weder präjudizirt noch ver

e

Kirche mit einem maſſigen Thurm der an den er
innert in deſſen Schatten Bismarck geboren wurde Fronten
in märkiſcher Backſteingothik ein Rengiſſancehans mit reizender
Erkeranordunng alles in einer Gruppirung von der man
eine ſehr anziehende Geſammtwirkung erhoffen darf Es iſt
natürlich daß bei dieſer Art des Schaffens Hoffmanns Origi
nalität nicht als bahnbrechend erſcheint Das iſt ſie wohl auch
nicht ich meine aber wenn ein Mann wie dieſer die hiſtori
ſchen Stile in unermüdlichem Schaffen gewiſſenhaft und
geſchmackvoll an immer neuen Aufgaben verſucht und ihnen
immer neue Möglichkeiten und Löſungen abgewinnt ſo muß
hieraus eine Fülle praktiſcher und künſtleriſcher Erfahrungen
und Ergebniſſe enlſpringen die für unſere ganze Baukunſt von
hohem Werthe ſein werden Wir haben ja gewiß mit den
hiſtoriſchen Stilen lange genug operirt aber die Zahl der
Verſuche ſie wirklich ſelbſtändig auszubilden ſie nach den
neuen Aufgaben umzuformen und nicht nur ſie rein nach
ahmend zu verwenden iſt dennoch gering genug und darum
lanbe ich daß das Wirken von Männern wie Hoffmann

llot Seidl allerdings für die ganze Entwicklung unſerer
Architektur ſehr bedentſam iſt Die Frucht ihrer beſcheidenen
Arbeit freilich erntet vielleicht einmal ein Genie das all das
hier langſam entwickelte Können zu hinreißenden wahrhaft
neuen Schöpfungen vereinigt

Hoffmann s Thätigkeit beſchränkt ſich nicht anf die Architektur
im engeren Sinne Unter ſeiner Mitwirkung ſind auch die

ier aufgeſtellten Modelle für das Feuerwehrdenkmal für den
erkulesbrunnen auf dem Lützowplatze und für die Märchen

runnen entſtanden die die ſpielende kleine Welt im Friedrichsé
hain entzücken ſollen Dieſe Modelle geben zu ernſten Be
denken Anlaß aber hier wird eine gerechte Benurtheilung erſt
nach der Ausführung möglich ſein geren gehört die Frage
der Ausſchmückung der r lätze und Straßen in
das große Kapitel der Kunſtpolitik der Stadt Berlin und der
kommende Winter wird wohl wieder Anlaß bieten auf dieſe
mit jedem Tage breynender werdende Angelegenheit zurück

So dürfen wir uns für jetzt der reinen Freude

ritt in der künſtleriſchen Entwicklung Berlins wahrzunehmen

Dr Albert Dresdnerkommen er beeben i in einer Hinſicht einen entſchiedenen Fort e örtlichen Oraauſſationen

hetzt Die Benutzung der Krematorlums Oefen ſeitens aller
gamllien die ſie wünſch en iſt freigeſtellt Nicht ganz mit
nrecht ſtellt Die Flamme in ihrer Nummer 227

Preußen und Spanſen hierbei in Gegenſatz indem
ſie n a ausführt Die Schamröthe darüber daß in einer ſo
wichtigen Kulturfrage Preußen und die Mehrzahl der deutſchen
Staaten nun auch von Spanien überflügelt worden ſind ſollte
denjenigen Würdenträgern und Rathgebern ins Geſicht ſteigen
die die Veranſwortung für dieſen unwürdigen Zuſtand tragen
weil ſie aus Jndolenz oder Liebedienerei ihr beſſeres Wiſſen an
maßgebender Stelle nicht zur Geltung bringen Jhr beſſeres
Wiſſen denn kein Geiſtlicher welcher Konfeſſion er an
gebhöre kann wenn er ſich ernſt mit der Frage beſchäftigt bat
und nicht gedankenlos anderen nachplappert mit innerer Ueber
zenaung bebanpten daß die Form der Auflöſung des todten
menſchlichen Körpers in irgend welchem Zuſammenhange mit
irgend welcher Religion ſtebe z kein Mediziner kann darüber im
Zweifel ſein daß in hygieniſcher Beziehung die Einäſcherung
jeder anderen Form der Beſlattung vorzuziehen ſei Erfüllten
dieſe Leute ihre Pflicht ſo würde unſer Vaterland bald die
Stelle auch auf dieſem Gebiete der Kullur einnehmen auf
welche es dank der Jntelligenz ſeiner Bevölkerung An
ſpruch hat

Parlamentariſches
Die Landtagswahl in Reuß j L bat als Ergebniß

gehabt daß in zwei Stadtbezirken Stichwahlen zwiſchen Sozial
demokraten und Nationalliberalen ſtattfinden im dritten wurde
der Sozialdemokrat gewählt Auch im vierten ländlichen Wahl
kreiſe wurde der Sozialdemokrat gewählt im fünſten ländlichen
findet Stichwahl zwiſchen Fortſchrittler und Sozlaldemokrat
ſtatt im ſechſten wurde ein Konſervativer gewählt

Heer und Flotte
Das Kriegsminiſterium theilt mit Da bei dem auf

dem Dampfer Batavia heimgekehrten Transport oſt
aſiatiſcher Truppen einzelne Typhusfälle vorgekommen ſind und
auch der Transport auf Dampfer Neckar nicht gänzlich frei
von ſolchen iſt ſollen dieſe Transporte von den ſpäter ein
treffenden getrennt gehalten werden Von den letzteren werden
daher die Transporte auf den Dampfern Aleſia Silvia
König Albert Piſa und Tukuman auf dem Truppen

übungsplatz Lockſtedt in Holſtein das über Wien zurück

dorf in Schleſien aufgelöſt werden
erwartenden Transporte auf den Dampfern Bahia Witte
kind und Krefeld ſtehen die Auflöſungsorte noch nicht feſt
Eine Begrüßung der ans Oſtaſien heimgekehrten Truppen
durch ihre Angehörigen iſt jedoch auch auf den neubeſtimmten
Plätzen ebenſowenig zuläſſig wie in Bremerhaven und
Munſter

Das 2 Bataillon des 2 deutſchen oſtaſiatiſchen
Jnfanterie Regiments iſt geſtern von Trieſt nach
Wien abgefahren Der Corpskommandant Feldzeugmeiſter
Succovaly ritt nachdem Major v Förſter ihm Meldung erſtattet
hatte die Front des Bataillons ab ſetzte ſich alsdann an die
Spitze des Vataillons und führte es von Molo 4 nach dem
Bahnhofe Auf dem ganzen Wege bildeten die Truppen des
97 Regiments Spalier Am Babnhof angelangt defilirte das
Bataillon vor dem Feldzengmeiſter worauf nach herzlicher Ver
abſchiedung und unter den Klängen des Heil Dir im Sieger
kranz die Einſchiffung der Truppen nach Wien in zwei Sonder
zügen erſolgte von denen der erſte um 2 Uhr 30 Min der
zweite um 2 Uhr 45 Min abging

Die Muſikkapelle des preußiſchen Kaiſer Franz
Garde Grenadier Regiments iſt geſtern in Wien ein

m

getroffen Nach der Begrüßung erfolgte der Abmarſch nach der
Albrechtkaſerne

Koloniales
Jm chineſiſchen Hinterlande unſerer Kolonie

Kiautſchou in Tſimo nördlich von Tſingtau iſt es infolge
harter Bedrückung der Landbevölkerung durch Steuern zu Un
ruhen gekommen Der drohenden Haltung der bewaffneten
Aufſtändiſchen gegenüber hat der Präſelt der angeblich beim
Gonvernement in Tſingtau Hilfe erbeten hat dem Oſtaſiatiſchen
Lloyd zufolge einen Steuererlaß eintreten laſſen Damit hat
ſich die Bevölkerung zufrieden gegeben Vielleicht hängt mit
dieſer Thatſache cine kürzliche Meldung aus engliſcher Quelle
zuſammen in welcher allerdings das gerade Gegentheil inſoſern
berichtet wurde als es in dieſer aus Shanghai dem unverſieg
baren Lügenborn engliſcher Berichterſtattung über oſtaſiatiſche
Verhältniſſe ſtammenden Nachricht hieß der chineſiſche
Gouverneur von Schantung habe die Zurückziehung deutſcher
Truppen aus den an die deutſche Kolonie grenzenden Gebiets
theilen Schantungs verlangt Nach dem Oſtaſ Lloyd hat aber
der chineſiſche Präfekt den Gouverneur Truppel um Hilfe ge
beten und dieſe deutſche Quelle verdient größeren Glauben als
die engliſchen Lügenfabrikanten in Shangbati die ſich ſtets ab
mühen Deutſchland nachtheilige Nachrichten in die Welt zu
ſetzen Daß aber in der Provinz Schantung ſich möglicherweiſe
noch einzelne kleine deutſche Detachements befinden ſoll gar
nicht beſtritten werden ſie würden auch dort dringend nöthig
zum Schutz des Bahnbaues ſein Es wäre nun höchſt wider
ſinnig wenn ein chineſiſcher Präſekt ſich die Hilfe deutſcher
Truppen erbäte und im ſelben Augenblick gegen die Anweſenheit
einiger kleiner Detachements die lediglich zur Vorbeugung von
chineſiſchen Exceſſen an der zu bauenden Bahnlinie entſandt ſein
können proteſtiren wollte

ä mSozialdemokratiſcher Parteitag
VIII

Lübeck 26 Seplember
Jn der heutigen Sitzung wurde die Debatte über den

Hamburger Accordmaurer Streit fortgeſetzt Abg
Legien erklärte daß Auer den Sachverhalt nach mehrfacher
Richtung falſch dargeſtellt habe Wenn Auer von einer Hetze in
Hamburg ſprechen dürfe dann hätten auch die Gegner recht
die behanpten daß die ganze ſozialdemokratiſche Be
wegung die Urſache der Hetzereien einiger be
zahlter Agitatoren ſei Auer habe ihn angegriffen in
Ausſällen für die jeder parlamentariſche Ausdruck ſehle Die
Art der Polemik die jetzt in der Partei Organiſation beliebt
werde könne der Arbeiterbewegung nicht dienlich ſein Fran
Steinbach erklärt daß die Mätzchen und Drahtziehereien
Auer s nicht der Würde der Partei entſprechen Die Streik
brecher in Hamburg dieſe Kerle müßten je eher je lieber
gebrandmarkt und hinausgeworfen werden

Nachdem Fiſcher einen Vermittlungsantrag begründet
motivirt Eduard Bernſtein ſeinen Antrag wonach zur
Ausübung ſtrenger Disciplin jeder der der Partei oder ſeiner
Berufsorganiſation in einem von ihnen S r Kampfe durch
Thaten entgegenwirkt oder Sonderbündelei treibt gegen das
Lebensprinzip der Arbeiterbewegung verſtößt und deshalb von

der Partei ausgeſchloſſen werden
oll Dr Quarck beantragt Zurückverweiſung des Schieds
ſpruchs an die Hamburger Parleigenoſſen

Ebenſo iſt Abg Hagſe Königsberg für Zurückverweiſung

kehrende Bataillon Förſter auf dem Uebungsplatz Lams z
Für die Ende Oktobex zur

tadelt das Cliquenweſen in
könne beweiſen
den infamſten Mitteln zu arbeiten verſucht habe Bei Aufrecht
erhallung des Schiedsſpruchs ſei ein Friede in Hamburg um
möglich Abg v Elm meint auf Auer s Ausführungen werd
ſich fortan jeder Streikbrecher ſtützen können

Nach langer und meiſt ſehr erregter Debatte in der es zu
einem heftigen Zuſammenſtoß zwiſchen Auer und Elm kommt
werden die Verhandlungen dann auf Freitag früh 9 Uhr vertagt
weil der Parteitag die Einladung der Lübecker Genoſſen zu einer
Seefahrt für nachmittags angenommen hat

Ausland
MeKinley s Mörder zum Tode verurtheilt

Czolgosz wurde zum Tode durch Elektricität ver
urtheilt und zwar ſoll die Hinrichtung erfolgen in der Woche
die mit dem 28 Oktober beginnt Die vom WolffBureau ver
breitete Meldung die von andern Blättern ſo auch vom Halle
ſchen General Anzeiger abgedruckt wurde daß Czolgasz ſchon am
Dienstag zum Tode verurlheilt ſei war irrig

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Präſident Krüger beabſichtigt nicht den Winter außerhalb

Hollands zuzubringen wird vielmehr in Hilverſum bleiben falls
nicht unvorhergeſehene Ereigniſſe eintreten

Einer Depeſche der Daily Maill aus Brüſſel zufolge empfing
Präſident Krüger Berichte daß der Aufſtand der Kap
bolländer um ſich greife und bereits 15,000 Rebellen in
Waffen ſtehen Telegramme aus Kapſtadt beſtätigen dies Der
Waſhingtoner Berichterſtatter des Daily Chronicle will wiſſen
daß wenn Präſident Krüger eine Sondergeſandtſchaft
an Rooſevelt ſchicken würde dieſe durchaus keine Wirkung
baben werde Rooſevelt ſei entſchloſſen die Haltung ſtrenger
Neutralität keineswegs aufzugeben Präſident Krüger könne
keine Unterſtützung ſeitens der Vereinigten Staaten erwarten

Die Ausgaben für den Transvaalkrieg überſchritten
nach der Daily Mail das engliſche Kriegsbudget bereits um
375 Millionen Dos le hrt wegen diefer Budget

überſchreitung hJanuar ver
im Ernſt da
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Man bekyi

erklärt tnus Cargkas wir
Den Krieg erklär
verrſcht in enezi
habe ſich bemüht d
zu bewegen eine Zwan
dieſes abgelehnt

der Hamburger Bewegungwie man gegen verſchiedene Parteigenoſſen u
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Frankret
Eine Pariſer Privatdepeſche des en Wiener Journals

verzeichnet ein in diplomatiſchen Kreiſen angeblich kurſirendes
Gerücht daß der Zar deshalb Paris nicht beſucht habe
weil die Bongopartiſten eine große Demonſtration zu
Gunſten des Prinzen Ludwig Bonaparte welcher
ruſſiſcher Offizier iſt planten

Belgiert
Die Minenarbeiter haben geſtern in Lüttich den allge

meinen Ausſtand im ganzen Kohlenbecken von Lüttich
beſchloſſen Freitag wird eine Vollverſammlung der von den
Arbeitern ernannten Vertreter ſtattfinden

Jtnlien
Fürſt und Fürſtin Viktor Nakachidze die als gefährliche

Anarchiſten durch Dekrete ausgewieſen waren wurden geſtern
in Rom verhaftet Fürſt Nakachidze war im Jahre 1887 in
Rußland wegen eines Anſchlages gegen das Leben des Kaiſers
von Rußland zum Tode verurtheilt worden nachdem er im
Jahre 1886 wegen Fabrikation von Bomben aus Frankreich
ausgewieſen worden war Die Verhaſteten werden an die
Grenze gebracht werden

Zur Peſt in Neapel
Kein neuer verdächtiger Erkrankungsfall iſt feſtgeſtellt worden

Da einer der Erkrankten in der Nacht vom 24 zum 25 d Mts
geſtorben iſt wird die Leichenſchan mit den nothwendigen Vor
ſichtsmaßregeln erfolgen Das Ergebniß derſelben wird erſ
hente bekannt gen erden w ne t ifche Unlker
ſuchung mit En lung ztreffenden K ren vorgenommen
werden muß Die welle n Freihafen beſchäftigt
waren ſind an des Dampfers Oreto ifolirt worden und
werden dort ſ t unter Beobachtung bleiben Die
letzten beruhigenden Nachrichten und die Gewißhbeit das die
Behörden nichts verhéimnlichen haben dozu beigetragen die
regung welche durch die erſte Feſtſtellung der Kranfhett ſich der
Bevölkerung bemä hligt hatle ein wenig zu beruhigen

Die franzöh ch Regler hme desVorſchlages der Pforle betreffeno t
heit Lorando ab und wird der Pforte unverzüglich durch den
Botſchaſtsrath Bopſt ihre Bedingungen für die dtegelung der
Angelegenheit bekannt geben Sie verlangt die Zahlung von
9 Proz Zinſen

Serbien
Blutige Unruhen die diesmal einen ungewöhnlichen Umfang

angenommen werden aus Altſerbien berichtet Wie die
Belgrader Blätter melden kam es in Belopolje zu einem Zu
ſammenſtoß zwiſchen Albaneſen und kürkiſchen Soldaten bei dem
es 54 Todte und Verwundete gab

Murvpkſo
Jn Fez iſt ein portugieſiſcher Staatsangehöriger durch einen

fanatiſchen Volkshaufen brutal mißhandelt und ſchwer
verletzt worden

mmzd

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Ein reicher Ordensſegen iſt auf die Profeſſoren und

Beamten der Bonner Univerſität niedergegangen Der jugend
liche Großherzog von Mecklenburg Schwerin hat wie bekannt
ſeine Studien in Bonn abgeſchloſſen und nun da der mecklen
burgiſche Fürſt zur Regierung gekommen iſt ſeiner Dankbarkeit
gegenüber ſeinen Lehrern dergeſtalt Ausdruck gegeben daß er
ſie reichlich dekorirt hat mit mecklenburgiſchen Kreuzen aller
Rangſlufen Eine eigenartige aber gewiß dankbar hingenommene
Verebrung die damit der Schüler dem Lehrer zollt So erhielt
der Kuralor der Bonner Univerſität Geheimrath Dr von
Rotltenburg das Großkreuz des Greifenordens mitldem Ritter
krenz des großherzoglich mecklenburgiſchen Hausordens der
Wendiſchen Krone würden dekorirt der zeitige Rektor der
Univerſität Bonn der bekannte Anatom Geheimrath Profeſſor
Dr Freiherr v ja Valette St George der im vergangenen
Semeſter auch die Jmmatrikulation des Kronprinzen vorgenommen
hat ferner der n eichnete Kriminaliſt Prof Dr Seuffertin weileren Kreiſen ckannt als Mann von liberalen Grund
ſätzen der auf dem Geblete des Handelsrechts ver k

des Schledsſpruchs nach Hamhurg Panl Müller Hamburg Profeſſor Dr Coſack und Profeſſor Dr Bergbohm und ſchließ
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lich der Direktor des Bonner ſtaatswiſſenſchaftlichen Seminars
Proſeſſor Dr Dietzel Der junge Großherzog iſt offenbar guch
ein häufiger Beſuch er des geweſen der Fechtlehrer
Ehrlich erhielt die ſilberne Verdienſtmedaille
e
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der 73 Deutſche Naturforſcher und Aerztetag

in Hamburg iſt einer der am ſtärkſten beſuchten Die Zahl
der Theilnehmer war am Mittwoch auf 38200 geſtiegen Am
Nachmittag fanden wiederum Abtheilungsſitzungen ſtatt W der
Abtheilung für Hyglene ſprach Sanitätsrath Dr Fürſt Berlin
zur Prophyloxis des Coffeinismus und Nicotinismüs Der Vor
tragende gab zunächſt ein überſichtliches Bild der Störungen
welche der übermäßige andauernde und gewohnheitsmäßige Ge
branch zweier weitverbreiteter Genußmittel des Kaffees und
Tabaks auf den Organismus ausübt Da völlige Abſtinenz von
allgemein beliebten Genußmitteln undurchführbar ſei müßten
den an ſie gewöhnten Volkskreiſen ſolche vollgiltige Erſatzmittel
geboten werden welche die angenehmen Eigenſchaften des ge
wohnten Genußmittels mit abſolnter Unſchädlichkeit verbinden
An Fürſts Ausführungen knüpfte ſich eine intereſſante Debatte
Ueber einige Malariaprobleme referirte ſodann Dr Plehn
Schwelz Prof Ruger Kiel und Dr Reuter Hamburg Ueber
Kinder Nährmittel ſprach Prof Dr Soxhlet München Jn der
Abtheilung für Pſychiatrie ſprach Prof Dr Alexander von Poehl
Petersburg über Die Nervenüberreizungen als Urſache von
Anlvintoxlcationen Der berühmte holländiſche Botaniker de
Vries hat die Beobachtung gemacht daß die großblumige Nacht
kerze eine allbekannte bei uns weit verbreitete Wieſenpflanze
plötzlich ganz neue Varietäten erzengt Auf Grund ſeiner
Studien kommt er zu dem Reſultat daß Pflanzen und Thiere
je ca 4000 Jahre lang unveränderte Nachkommen erzengen und
daß dann plötzlich exploſionsartig eine Veränderung eintritt
Damit iſt die letzte Stütze der Gegner der Descendenzlehre ent
kräftet die Unveränderlichkeit der Arten die dem ſchwachen
Punkte der Darwiniſchen Theorie der Annahme einer ganz all
mählichen Umwandlung bisher als unwiderlegliche Beobachtüngs
thotſache entgegengehalten wurde De Vries Mautatlonslheorie
weiche unter den Naturforſchern das größte Aufſehen erregt da
ſie vieles bisher Unverſtand exklädg eröffentlicht der Gelehrte
a einver ſtände der a rke der yſchan Verlag
tretenen Richtung innerhalb der Sozian en Wochen
vor allem der Perſon Bernſtein e ſten Größen
zunächſt das in der entſcheidenden Abſtimm m hervor
druck gekommene Stärkeverhältniß der beeren Kreiſe
ſtehenden Strömungen anlangt ſo wird dar
überſehen daß die ſüddentſchen und mitten P Den
demokraten die die Hauptcadres des Oppor rn in Berlin
auf dem Parteitage in Lübeck nur ſchwa e der Erſt
Von bekannten Führern fehlten um nur an en
v Vollmar und der ſozlaldemokratiſc
Koburger Landtages Bock der durch
Landtagsausſchuſſes an der Theilnahwi
Hindert war Aber auch derhanveungen

l enird gericht zu Halle
Halle 26 Sept

Jn der heutigen Sitzung kam zur Verhandlung jenes ent
ſetzliche Verbrechen das am 19 Juli d J in der Nähe eines
Waldes bei Bifchofrode bei Eisleben an einem Kinde der fünf
jährigen Luiſe Honigmann aus Biſchofrode verübt worden war
Wie wir ſ Z berichtet iſt das kleine Mädchen in einem nahe
beim Jnunkerholze belegenen Haferſelde am 20 Juli ermordet
aufgefunden es lag ein Luſlmord vor Der Thäter wurde am
20 Juli Sonnabend vormittags in der Perſon des Stein
ſetzers Bruno Lange aus BViſchofrode ermittelt und ſeſt
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genommen Nach längerem Leuguen hat L das Verbrechen ein
geſtanden Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrath Dr jur
Gieſecke Als Beiſitzer ſungirten Herr Landgerichtsrath König
und Herr Gerichts Aſſeſſor Riedewaldt Die kgl Staats
anwaltſchaft war vertreten durch Herrn Staatsanwaltſchaſts
rath Hartmann Als Geſchworene wurden augsgelovſt
die Heren Oberamtmann Wilhelm Scheller Halle
Trotha Rentier Ottomar Reichardt Brehna Kaufmann
Max Schneider Halle Obervogt Max Kohlweyer Leim
bach bei Mansfeld BVankbuchhalter Hugo Borrmann Halle
Schulinſpektor Jullus Trebſt Halle Ober Poſtaſſiſtent Kari
Oſchatz Halle Oberſteiger Friedrich Huth Leimbach bei
Mansſfeld Bautechniker Friedrich Beck Halle Gutsbeſitzer
Ludwig Gumpel vVieſen bei Delitzſch Privatier Hermann
Arndt Delitzſch Rentier Franz RühlDelitzſch

Der Ahgellohte Bund Lange Steinſetzer aus Biſchofrode
wurde aus Unterſuchungshaft vorgeführt Er ſtammt aus

ASleben iſt 84 Jadre alt verheirathet Vater
2 Jah und Kindes im Alter von

iſt vorbeſtraſt er von 16 Jahren wegen
d Sitlklichkeltsverbrechens mit 9 Monaten Ge

ſpäter wege vorſfüglich Körperverletzung mit
Jahr Beftün ind zuleßt wegen Sittlichkeits

verbrechens mit Jahr u Monaten Zuchthaus
Verübt hatte er die früheren S eeverbrechen an Kindern

z wachſenen Mädchen Die
Jnl d J bei Biſchofrode

angegebene Verbrechen
ort Bergmanns Guſtav

nd das Kind vorſätzlich
e u die n iitt Ueberlegung ausgeführt zu
haben Aus Sittlichkeltinckſichten geſchah die Verhandlung
unter Ausſchluß der Oel ullichkeit Zur Beweisaufnahme waren

9 5 v 9 J Jv 95 Ct tage ent 4 n 12h in 8 178 b
Von Pr Mi

22 Zeugen geladen und als Sachverſtändige Herr Medizinalraih N
Kal Kreisarzt Dr Hauch aus Eisleben Herr Medizinalrath
Kal Kreisarzt Dr Fielitz aus und Dr Beßler praktiſcher
Arzt aus Eisleben Der ängeklagte erllärte früher in
Lelpzig gewohnt zu haben und am 1 Februar d J
mit ſeiner Familie nach Biſchofrode gezogen zu ſein
am 1 Juli in das Haus des Bergmanns Honigmann
Während der Verhandlung benahm ſich der Angellagte ſehr
ruhig und gelaſſen Als ſtill und ruhig wurde er auch von
mehreren Zeugen geſchildert und dazu bemerkt daß er mit ſeiner
Frau in gutem Eſnvernehmen gelebt habe Jm Juli 1898 hatte
er gebeirathet Ein Trinker ſſt er nicht geweſen Von ſeinen
Vorſtraſen hatte ſeine Frau erſt ſpäter nach der Verdeirathung
Kenntniß erlangt Er geſtand ein unzüchtige Handlungen an
der kleinen Honigmann vorgenommen und das Kind gelödtet
die Tödtung jedoch nicht mit Ueberlegung ausgeführt zu haben
Getödtet habe er das Kind damit es nichts ver
rathen könne Laut Gutachten der ärztlichen Sach
verſtändigen war der Tod der kleinen Honigmann durch Er
würgen herbeigeführt Jn einem Zuſtande krankhafter Störung
ſeiner Geiſtesthätigkeit durch den ſeine freie Willensbeſtimmung
ausgeſchloſſen geweſen habe ſich der Angeklagte bei Begehung
der That nicht befunden Die Schuldfragen wurden geſtellt
aus 8 176 Abſ 1 und 3 St ferner wegen Mordes bezw
wegen Todtſchlags und eine Frage aus z 178 ob durch Gewali
der Tod des verletzten Kindes verurſacht worden Der An
geklagte wurde ſchuldig befunden des Sittlichkeils
verbrechens und des Mordes Das Urtheil lantete auf

u fe und auf 10 Jahre Zuchihaus nebſt Ehrverlnſt
Uhr ſchloß die Sizung Dem Verürthellten wurde auf

ſeine Bitte geſtattet noch mit ſeiner Frau zu ſprechen
e ÄÜÄÜÄ

Provinzialnachrichten

Weißzenfels 26 Sept Teſtament Der verſtorbene Guts
beſitzer Kolbe in Röcken hat ſeiner Heimathsgemeinde 2000 M
durch letztwillige Verſügung zur Errichiung einer Kinderbewahr

Anſtalt mit der Beſtimmung vermacht daß der Bau binnen
Jahresfriſt ausgeführt wird

Stößen 26 Sept Münzfund Lehrervakanz
Zwei ſeltene Münzen wurden kürzlich in hieſiger Gegend ge
funden Beim Ackern fand man in Gröbitzer Flur einen römi
ſchen Denar mit der Jnſchrift Hadrianus August O P P III
Cos Bald darauf fand man bier ebenfalls einen Denagr der
folgende Jnſchrift trug SEVERUS AUG ARM PARTH TRIVI
imp III Cos II Außerdem trugen beide Münzen Blldniſſe
Sie waren von der Geſtalt und Größe der ſogen Wenden
pfennige und in der Mitte bedeutend ſtärker als am Rande
Die hieſige vierte Lehrerſtelle iſt wiederum frei da der vom
Magiſtrat gewählte Lehrer König nicht beſtätigt worden iſt vielmehr von der Regierung die ßrex und Küſterſtelle in Berns
dorf überwieſen erhalten hat Mit der Stelle hier iſt ein Grund
hen n 1000 M verbunden Die Alterszulagen betragen

ark
2 Oſterfeld 26 Sept Paſtorenkonferenz Geſtern

fand im hieſigen Schützenhauſe die Paſtorenkonferenz unter dem
Vorſitz des P und Superint Verweſers Achilles in Droyßig
ſtatt P Ruſſack aus Weißenborn referirte über das von der
Behörde geſtellte Thema Die rechte Seelſorge die Voraus
ſetzung für eine im Segen zu übende Kirchenzucht Sodann
hielt der Guſtav Adolf Zweigverein ſeine Hauptverſammlung
Probſt Jeſſen als Vertreter des Vereins berichtete daß der
Verein ſeit 1899 von 78 auf 54 Stelle aufgerückt ſei Von
den 253,91 M Einnahme erbielt der Haupk Verein 169,28

meinde Thurn in Oeſterreich 50 M

k Erfurt 26 Sept Kommunales Der Magiſtrat der
Stadt Erfurt ſucht durch die Einrichtung von Pachtgärten ein
gut Stück zur Löſung der ſozialen Frage mit beizutragen Nach
dem er die Erfahrung gemacht hat daß die Erwartungen die
man an die Einrichtung ſolcher Gärten in der Aue wördlich der
Stadt knüpfte vollkommen in Erfüllung gingen hat der
Magiſtrat die Abſicht in jeder der einzelnen Feld
marken die im Weichbilde der Stadt liegen ſolche Pacht
gärten anzulegen Demnächſt gelangen etwa 50 Pachtgärten in
der Krämpferflur zur Verpachtung Wenn durch ſolche Einrichtung
der Einwohnerſchaft ein Gefallen erwieſen wird ſo fließt ander
ſeits auch dem Stadtſäckel eine nicht zu unterſchätzende Einnahme
zu denn es werden höhere Preiſe erzielt als durch Acker
verpachtung zu landwirthſchaftlichen Zwecken

K Erfurt 26 Sept Recht energiſch tritt die Erſurker
Polizei ſolchen ländlichen Arbeitern entgegen die Neigung zum
Kontraktbruch zeigen So wurden geſtern abend auf dem
hieſigen Perſonenbahnhof 21 polniſche Arbeiter die zu Gräfen

na bei Langenſalza plötzlich ihre Arbeitgeber verlaſſen hatten
vom Polizeiinſpektor einem Kommiſſar und mehreren Polizei
ſergeanten in Empfang genommen und mit dem nächſten Zuge
um 8 Uhr 32 Minuten wieder zurückgeſchickt Die Sachſen
gänger waren über dieſe ungewohnte Behandlung nicht wenig
erſtaunt

Schlenſingen 26 Sept lFeuerwehrfeſt Wild
ſchaden Unglücksfälle Jnduſtrielles Diefreiwillige Feuerwehr in Hildburghauſen feierte ihr 40jähriges
Stiftungsfeſt Die Wehr zählt zur Zeit 144 Manmn darunter
24 Chargirte Die Kartoffelernie iſt dieſes Jahr ſo ergiebig
daß der Centner Speiſekartoffeln mit M 1,50 und M 1,80 an
geboten wurde Das Hochwild hat dieſes Jahr in mehreren
Gemarkungen nnſeres Kreiſes nicht unbedentenden Schaden an
Getreide Rüben und Kartoffeln angerichtet Dieſer Tage fiel
der Schloſſer Auguſt Dähn in Mäbendorf beim Obſipflücken ſo
unglücklich pon der Leiter daß er am ſelbigen Tage verſtarb
Der Landwirth Georg Meſſerſchmidt in Mittelſchmalkalden
ſtürzte von einem Fuder Hafer und brach das Genick Jn
Fehrenbach ſoll ein Glasoſen mit Kohlengosheizung erbaut
werden Jn der Thomasmühle bei Schleuſingen Neundorf
kommt denmächſt neben Waſſerkraſt auch Dampfkraft zur An
wendung

Staßfurt 26 Sept Vom Prinzen Tſchun
Unfall Krankenpfleger für die Buren Mit dem
fabrplanmäßigen Schnellzuge von Frankfurt a M traf hente
früh gegen 8 Ubr der chineſiſche Prinz Tſchun nebſt Gefolge auf
hieſigem Bahnhofe ein und wurde vom Geh Bergrath Schreiber
und Syndikatsdirektor Gräßner empfangen Jn Begleitung des
Prinzen befanden ſich Generalmajor v Höpſner und Herr
v Teichmann vom Auswärtigen Amt zu Berlin Die Gäſte
fuhren zunächſt nach dem Steinkopff ſchen Hotel dann ſtatteten
ſie dem Achenbach und VerlepſchSchachte und hierauf dem
Verkaufsſyndikat einen Beſuch ab Kurz nach 1 Uhr kehrten ſie
zurück und nahmen das Diner in genanntem Hotel ein an dem
außerdem eine größere Anzahl vom Syndikat geladener Herren
tbeilnahmen Kurz nach 5 Uhr erſolgte die Abreiſe des Prinzen
und ſeines Gefolges nach Berlin Die Anweſenheit der fremden
Gäſte hatte hierorts eine gewaltige Anzahl Perſonen auf die
Beine gebrocht das Hauptintereſſe wandte ſich dem Prinzen zu
von den übrigen Zopfträgern nahm man wenig oder gar keine
Notiz Jm benachbarten Dorfe Neundorf ſtürzte der Arbeiter
Balke von einem Wagen herab brach dabei das Genick und war
ſofort todt Durch Sammlungen im hieſigen Orte und der
Umgegend iſt eine Summe von 473 75 M zuſammengebracht
worden um einen in der internationalen Sanitätsſchule zu
Berlin ausgebildeten Krankenpfleger Namens Kurt Schurig aus
Brettnig i S auszurüſten und nach dem Burenlager zu ent
ſenden Der Genannte tritt am 9 Oktober von Hamburg die
Fahrt nach Durban an Der Fahrpreis bis zu letzierem Hafen
orte beträgt 240 M

Schöuebeck 26 Sept Unglücksfall Ein recht be
dauerlicher Unglücksfall ereſgnete ſich hente vormittag in der

äbe der an der Elbe gelegenen Thuſius ſchen Ziegelei Der
beladene Kahn des Schiffseigners Schröder aus Frohſe wollte
zur Thalfahrt losmachen Dabei ſchlang ſich dem 17 jährigen
Sohn des Schiffers das Drahtſeil um einen Fuß und ſchleuderte
ihn ins Waſſer Trotzdem der Verunglückte gleich geſunden und

e nasverſuche gemacht wurden war der Tod ſchon ein
getreten

Altenburg 26 Sept Furchtbare Feuersbrunſt
Gefaßter Ausbrecher Jn Vornsheim bei Gößnitz ent
ſtand geſtern nachmittag ein Schadenfener dem drei Bauern
üter zum Opfer fielen Der Brand ſoll durch Kinder entſtanden
ein die mit Streichhölzchen geſpielt haben Eine mächtige weiße

Rauchwolke die auch von hier aus mehrere Stunden in ſüd
licher Richtung ſichtbar war lleß darauf ſchließen daß ein
rieſiger Brandherd vorhanden ſein müſſe Das Feuer kam im
Höſer ſchen Gehöfte aus und griff ſchnell auf die Güter der
Bauern Gottfried Gerth und Richard Hering über Außer den
reichen Erntevorräthen ſind auch mebrere Schweine und ein
Rind in den Flammen umgekommen Bei den Löſcharbeiten er
litt ein Kind ſchwere Braudwunden Der Einbrecher Kynas
der mehrmals aus dem Gefängniß entkommen war iſt diesmal
in Pößneck der Polizei wieder ins Netz gegangen Hofſentlich
verwahrt man den Ausbrecher nunmehr beſſer

Greiz 26 Seplember Gasvergifſtung Jnfolge Gas
vergiſtüng wurde heute früh wie bereits kurz berichtet die Frau
des Fabrikgukten Ernſt Wagner im Schlaſzimmer todt auſ
geſunden Der 13jährige Sohn ſtarb einige Sinnden ſpäter
Zwei Mädchen die im Nebenzimmer geſchlafen hatten und auch
vergiftet waren befinden ſich wieder wohl Mit der Gasrohrleitung beſchäftigte Klempuer ſollen die Schuld am Ansſtrömen
des Gaſes klragen

Weimar 26 Sept Toditſchlag Bei einem Tanz
vergnügen in Wiegendorf wurde der reren Lauge aus
Schwabsdorf von zwei jungen Burſchen mit BVierſeideln er
ſchlagen Einer der Thäter iſt ſlüchtig der anderte wurde ver
haftet

die Gemeinde Melchendorf zum Kirchbau 34,63 M und die Ge H

Vermiſchtes
Zum Anusban des Emdener Hafens Jn einer gemeinſchalichen Sitzung der ſtädtiſchen Kollegen zu Emden 33

geſtern dem Wirklichen Geheimen Oberregierungsrath und vor
kragenden Rath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Karl
Schweckendkeck der in Emden geboren iſt der Ehrenbürger
brief der Stadt Emden für ſeine Verdienſte beim Ausban des
Hafens und der bezüglichen Waſſerſtraßen überreicht und zu
gleich Imitgetheilt daß eine neue nach dem Hafen führende
Straße den Namen Schweckendieck Straße erhalten ſolle
Gleichzeitig wurde dem anweſenden Vertreter der Hamhurg
Amerika Linie Direktor Dr Ecker die Schenkungs Urkunde
über ein 600 Quadratmeter großes Terrain für ein Betriebs
gebäude der Hamburg Amerika Linie an der neuen Schwecken
dieck Straße gelegen überreicht Generaldirektor Ballin hatte
ein in warmen Worten gehaltenes Telegramm geſandt

Zur weſtfäliſchen Typhuscpidemie Jn Boch um wurde wie
die Weſtſäliſche Volksztg meldet bei der bakteriologiſchen
Unterſuchung des Leitungswaſſers feſtgeſtellt daß es Typhus
Bacillen enthalte

Schwere Vraudſchäden Nach Meldung des Glelwitzer Wan
derer brach geſtern nachmittag in dem Nachbarorte Oſtroppa
Feuer aus das durch ſtarken Südoſtwind angefacht ſchnell ſich
verbreitete Jnnerhalb einer Stunde ſtanden Anweſen mit
15 Gebänden in Flammen

Ertrunkenes Kind Beim Spielen auf der Ufermauer des
delgoländer Ufers in Berlin gegenüber der Thomaſinsſtraße

fiel der vierjährige Sohn des Reichsbankbeamten Winter in die
Spree und ertrank Die Leiche wurde bald darauf von Schiffern
aus dem Waſſer gezogen
Schiffshaberie Der deutſche Dampfer Luſitania iſt geſtern

nach Felde zurückgekehrt da ſeine Maſchine nicht in Ord
nung iſt
Früher Winter Jn der ruſſiſchen Stadt Kurg an iſt geſlern
der erſte Schnee gefallen im Gonvernement Tobolsk iſt die Erde
vielfach gefroren Auch in Omsk iſt geſtern bei heftigem
Sturm und großer Kälte Schneefall eingetreten

Verbranntes Schiff Jn Niſbhni Nowgorod ſſt geſtern
beim ſibiriſchen Landungsplatze der Paſſagierdampfer Mitj a

an Ein Verluſt an Menſchenleben iſt nicht zu be
agen

König Milan s Schulden Ueber Dinge die König Milan
ſelbſt bei ſeinen Lebzeiten wenig Sorgen gemacht haben ſeine
Schulden zerbrechen ſich lange nach ſeinem Tode ſeine Freunde
und Gegner im Serbenlande den Kopf Am Toge da nun
erwartet die Nachricht vom Tode Milan s in Belgrad einlief
fragte ſich alles Was geſchieht mit ſeinen Schulden Denn
er hatte welche der allerhöchſtſelige Exkönig Noch im ahre
1896 erhielt die damalige ſerbiſche Regierung Kenntniß daß der
ebensluſtige Vater des jugendlichen Königs der Serben in
Paris nicht weniger als acht Millionen Francs ſchuldig ge
blieben ſei Nun wollten böſe Zungen allerdings wiſſen daß
ein Theil dieſes Betrages in den letzten Jahren Milan ſcher
Alleinherrſchaft in Serbien während welcher das Heeresbudget
unter gleichzeitiger Aufhebung der Kompetenz des Oberſlen
Rechnungshofes in Militärangelegenheiten bekanntlich anf mehr
als 20 Millionen erhöht wurde abgetragen worden fei immer
hin war man ſowohl bei Faſt als auch in der Regierung über
zeugt daß ſich die betreffenden Gläubiger mit nennenswerthen
Summen unmittelbar nach dem Dabinſcheiden des erſten
Königs des wiedererſtandenen Serbien einſtellen würden Doch
ſiehe da keiner that es ja aus Wien kam ſogar die über
raſchende Kunde der Schützling Oeſterreichs habe weder
Schulden hinterlaſſen noch ſolche je Jehabt Letz
teres ſtand mit der Wahrheit ſo ſehr im Wliderſpruch daß
allmählich der Glaube aufkam Kaiſer Franz Joſef auf deſſen
Koſten bekanntlich Milan s Leichenbegängniß erfolgte habe die
Kleinigkeit mit in den Kauf genommen Nun regen ſich aber
jetzt allerlei Anzeichen die darauf ſchließen laſſen daß es
irgendwo in der Welt dennoch Gläubiger des entſeelten Königs
ache Vor einiger Zeit ſpukte ganz geiſterhaft das Gerücht über
einen Schuldbetrag von 5 Millionen umber ſeither tauchen
immer wieder geſpenſterhafte Gerüchte nach dieſer Richtung anf
Man will jetzt wiſſen daß die Gläubiger den Augenblick des
Ablebens mit Rückſicht auf die damalige unfreundliche Stimmung
des königlichen Sohnes in Belgrad nicht für geeignet erachtelen
und auf eine günſtige Gelegenheit lauern zumal ja Alexander I
gerichtlich zur Bezahlung der Schulden ſeines ſeligen Papas
blos bis zur Höhe der Erbſchaftsmaſſe belangt werden könnte
Nun iſt aber das Erbe nicht groß und beſteht da die wenigen
ehemaligen Liegenſchaften des Exkönigs noch zu deſſen Lebzeiten
auf ſeinen Sohn übergingen kediglich ans ſeiner Wohnungs
einrichtung die im beſten Falle einen Werth von 80 100,000
Francs haben kann So ſpuken denn Milan s Schulden ſeit
einiger Zeit ganz unheimlich umher Jm Konak ſcheint man
ſich darüber nicht allzuſehr aufzuregen Der junge König iſt
nichts weniger als ſreigebig und wird in dieſer negativen
Richtung ſeines Gemüths von einer ebenſo intereſſanten wie
energiſchen Gattin die auf alles gefaßt zu ſeln ſcheint ganz
beſonders beſtärkt

mSXXNX n nLetzte Telegramme

Köln 27 Sept Das Schwurgericht ſprach Greßler
der ſeine Fran und ſeine 7 Kinder zu ermorden verſuüchte
frei da der Sachverſtändige ſein Gutachten dahin abgab
Greßler habe ſich in einem Zuſtand befunden der die freie
Willensbeſtimmung nahezu ausſchloß

Corunng 27 Sept Hier kenterte ein Schifferboot
Perſonen ertranken

RNeapel 27 Sept Hier hat ſich ein Verwaltiungsausſchuß einer
neuen Geſellſchaft für Neuordnung des Schiffs
verkehrs im Neapeler Gokf gebildet Es gehören ihm zwei
Deutſche an darunter der dortige Vertreter des Norddeulſchen
Lloyd Die beiden Lloyddampfer Nixe und Najade befinden
ſich unter den Schiffen die eingeſtellt werden ſollen Die Geſell
ſchaft die ſogleich mit dem Dienſt beginnt arbeitet mit
deutſchem Kapital

Sieben

Wir bitten unſere auswärtigen Abonnenken
das Abonnement auf die

Saale Zeitung
bei der Poſtanſtalt oder bei den Briefträgern
ſchon jetzt erneuern zu wollen damit in der
Zuſtellung beim Quartalswechſel keine Störung
eintritt Neun hinzutretende Abonnenten er
halten gegen Einſendung der Poſitquittung dis
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

28 Sepiember
warnung für die Küſten

29 September Wolkig herbſtlich kühl
Strichweiſe Regen

Meteorologiſche Station zu Halle

Abwechſelnd kühler friſche Winde Sturm

ſtarke Winde

Paris 26 Sept Schlussbericht Rüböl träge Sept 62,25 Okt
62,00 Nov Febr

Damburg 26
6,85 Br

1neo
Nov Dez 18,25 Hr

mee 26 September 27 September
Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min iurg

Barometer Millimeter 755,9 7509,9
r rus eFeuch tigkeit a 92e 7 a u e N 1 NW 1

Maximnum der Temperatur am 25 September 23 3 C
Minimum in der Nacht vom 26 September zum 27 September 11,42 C

jederſchläge am 27 September 7 Uhr morgens 0,0 mm

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 26 September morgens

Wemel 769 130 SO 2 wolkenlos
wolkenlos

ſtill Nebel Berlin 761 OSO 1 wolkenlos14

155 ſtill Nebel CTort 764 132 WSW 3 halbbedeckt
10 S 1 helter

Swinemſinde 765 13 SO 3
Hamburg 763 142 SO 3 wolkenlos Vorkum 762 155

München 762
13 SW helter Wien 764 13 SO 2 halbbedeckt Trleſt 761 418

ſill halbbedeckt Petersburg 767 13 W 1 bedeckt r
ar 63

Handel Gewerbe und Verkehr
Zahlungseinstellungen, Ueber das Vermögen des Kaufmanns

bezw der ihm gehörigen
Handelsürma Grube Elfriede Kurt Künze und Georg Krause

in

Ia dem
Konkurs F E Otto hat die Konkursverwaltung der Kasseler Treber
trocknungegesellsehaft eine Forderung von nicht weniger als 73 Mill

Georg Krause aus Finsterwalde
zu Gohra ist Konkurs eröffnet Trebergesellschaft
Konkure Aus Dortmund wird der Frkf Ztg geschrieben

Mark angemeldet
In der Hauptverzammlung der Akt Ges vorm C H Stob

wasser Co bezeichnete ein Aktionär die Abschreibungen namentlich auf Modellkonto als zu gering und bemängelte die t a
ezügliehDebitoren Die Verwaltung trat ersterer Ansicht entgegen

der Debitoren bemerkte die Verwaltung dass dieselben von 222,500 M
am 31 März auf 178 900 M Ende August zurückgegangen seien

ringert Die Dividende wurde auf 10 Proz wie i festgesetzt
Rlo de Janelro 25 Sept Weohael auf London re
Buenusoe Afres 25 Sept Goldagio 130,00

Seohlachtviohmarkt im atädtisohen Viehhofe zu Malle
Am 26 Sept 1901

7

Preise f 50 Kg a ILebend b Schlachtge wicht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual vor s
a p a v a b kauft s

49 Rinder 49davon 2 Oohsen 80 21 Färeo m 28 134 Kühe 32 27 25 I 3412 Bullen 32 35 260 1236 Kälber 46 40 36 36Hammeol Sohafo 21 1296 Schweine 67 65 63 262 34Geschäftsgang fott Gesammt Auftrieb dieser Woche
81 Rinder dayon 5 Oehsen 4 Färsen 57 Kühe 15 Bullen 54 Kälber
2 Schafe 470 Land Schweine zusammen 626 Sechlachtthiere

sehlaehtviehmarkt Leipszig 26 Sept Marktpreise für 50in Alnrk erste Notirung für Le nd weite für Sohigeligevieht v
Aulftrieb 112 Rinder und zwar 28 Ochsen 3 Kalben 44 Kühe

37 Bullen 802 Kälber 271 Stück Schafrieh 1361 Schweine und zwar
1361 deutzehe aus Ungarn zusammen 2546 Thuere

Oohbeen 1 vollfleuehige ausgemästet en
2 junge feischige nicht ausgemästete 658
3 müssig genährte junge gut genährte ältere 65
t gering genäührte jeden Alters 60

Kalben vollfeischige ausgemästete Kalben
n Küho 2 vollfeisohige ausgemästete Kihe e 64

3 ältere ausgemästete Kühe o4 mässig genährte Kühe und Kalben 545 gering genährte Kühe und Kalben e 47
Baollea 1 vollfleisehige höchsten Schlachtwerthes

2 mässig genährte jüngere u genüährte ältoro 609

3 gering genährte 54Kälber I feinste Mſast Volm Mast u beste Saugkälber 45
2 mittlere Mast und gute Saugkäiber 45
5 geringe Saugkülb er 304 älteres gering genährte Fresser

80 h Afetmmer und jüngere Masthammel 35
2 ältere Masthamme l a3 mässig genährte Hammelu Schake Mlerzschafe 29

Sehweline 1 vollfleizehige der feineren 652 Heischige 623 gering entwiokelte zowie Sauen und EKber 57
auslündizche aus

Geschäftagang mittelmässig Verkanf 103 Rinder und zwar26 Ochsen 3 Kaltea 29 Kühe 35 Bullen 96 Kälher 23i er 230 SchakeGetreide
New York 26 Sept Telegr Rother Winter weizen

loco 75 Sept 74, Oktober 73 Dezember 76 Mai 79
Mais September 63, Dezember 63 Mai 64 Moehl 80

h Tc ago 26 Sept Telegr Weizen tember 6870 Mai e September b Se e Be
Hamburg 26 Sept

155 1609 Laplata 122 126
cit Hamburg 96 98 do
e ruhig Gerste ruhig

Ameterdam 26 Sept Weizen auf Termi schäftelos NMärz Roggen loco auf Lernine en e
März 129

Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer

Weiren loco flau loco holsteinischer
Roggen loco flau eüdrussischer flan

loco 989 mecklenburgischer 132 138

Antwerpen 26 Sept
bebauptet Gerste behauptet

FParisa 26 Sept Set eg arls 26 Sept Schlues Rohzucker ruhig 686 ondit20 2 c Weleser Zucker träge r 3 160 er v
t 2 J 24 Jan Apri 24Loudon 26 SeptKohzucker loeo 7 h b d Flau are eneker k000 10 vom Knven

Kaffee
Kaffee behauptet Umsatz 2500 Bacx

Vormittag berieht Good aver
Sept 30 ,20 Gd Dez 3555Behauptet Gd März 31,25 Gd

Hamburg 26 Sept abends 6 Uhr
Sept Gd, De z 39,50 Gd per

Amseterdam 26 Sept Java Kaffee good ordinary 35,00
H a vre 26 Sept hlussberieht ericht der FirmeFeimann Liegler u Co Koatiee good average Santos por Sept 37,90

por Dez 37,20 per Mäarz 37,75 per Mal 38,00 Unregelmässig

Oelzaaten Oele Fettwaaren
New Vork 26 Sept Telegr Schmalz Wdo Zeu und e h 60 t z on en 10/er

a mburg 25 Sept Kähbsöl unrerzolli ruhig 10e0

h i ger50 eid in To B andere MarkenEimern 51 P Speok rubig shorn clear middling Tee vor

Hamburg 26 SeptIamhburg 26 Sept o BantosMai 31,75 Gd

Kalſee good average Santos
März 31,00 Gd Mai ,50 Gd

Die
Kreditoren hätten sioh gleichzeitig von 79,100 M auf 48,099 b ver

Paris

Hamburg 25
I eoinknohen

selooteocdl 71 d Sterl
Filüg
110 PId Sterl 12
apan 12 Pld Slerl 3

17 PId Steri 2 s

Antwerpen 26 Sept
17,75 bar n Hr

Fest

New Vork 26

Hamburg 26 Sept

140 145 A

G London 24 Sept

London 25 Sept
1300 t 63 PId Sterl 18 8
Sohluasprelzo 63 Id Sterl 17

25 Jan April 62,25
Petroleum

Sept

Sept

Petroleum ruhbig

per Sept

Telegr

17,75 Br

Spiritus

Schlussbe riecht Spiritus ruhig

Futterartikoel
Sept Ool kuchen fest

Palmknehen

kuchen 125 140 A Banmiwollenntkuohen 120 125 M
99 95 M dle 1000 k

cientsehe 110 M

Metelle

5

6 d

5 Uhr nachm

Siandard

Sept 28,50

white

Schlusshericht Raffinirtes Type weiss
per Okt 18,00 Br per

Petroleum Standard white in
New Vork 7,50 do in Fhilgdelphis 7,85 do Refined in Cazosa 3,59
do Credit Balances at Oil City 1 25

Spiritus still Sept 14 13 Sept Okt
14 13 Okt Nov 14 13 Nov Dez 14 133 G

26 Sept
Okt 28,75 Nov Febr 29 25 Jan April 29,75

Rapek nahen 105 125
Cooosnmnes

kuchen 115 130 A Cocosnusskuchen deutsehe 125 130 M Erdnuss
Palmkornagchrot

Cheomisohe Produkte
Chilesalpoter ord 9 h d raft 9 h 42 d

Kupker stetig Tagesumsatz
9 8 Alonnte 64 Pfd Sterl 5 Makler

6 d bis 64 Id4 Stoerl
strong sheels Pld Sterl 8

Tagesumsatz 600 t Straits 112 PId Ster 15 3 Monate
englischos 116 Pl Sterl 10

s 9 englisches 12 PId Sterl 8
ruhig gowöhnliche Marken 16 Pl Sterl 16 3 d besondore Marken

6 d gewalztos zohlesisohes 22 Pld Sterl Niokol
175 Pfd Sierl die Tonne

22 6

Rlei fest
9 d Zink

loco

bot
Zinn

warrants

Olasgow 26 Sept
numbers warrants träge 54 h d per Kasze 53 sh 10d p Sept

Olasgow 26 Sept
sh 11 d pr Sept Middlesl orough 45 h

London 26 Sopt Chlilt Kupker 60 latrl 3 Mon 607 ar
A Amelterdam W Sept

Vorm 11 Uhr 5 Alin Rohefsen AMixeg

Scehluss Roheiazen 4ſixed aumborg

Banosrinu 57

Wasererstknde bedeutet uber unter Null
Sanle und Vnetrut e all Wuohbe

Artorn Brückenpegel 25 Sept 0,50 26 Sept 4 0,48 2
Woissenfels Oberpegol t 2,149 2,38do Unterpegol 4 0,19 0,10 2Trotha 26 1,50 27 155Alsleben Oberpeogel 26 2,32 26 2 2,31 1do Unterpegel 1,45 37 3 SBernburg 1,05 4 4 1,01 4Knlhbe Oberpegel 2 4 1,48 4 1,52 6 7do Unterpegol 4 43 7 0,3319 hMoldan Izer Bger Dlve

Sopt ailſWuenhs Sept Fall Wuehs
Budweis 25 9,02 4 Torgau 26 0,36 24

S Wittenberg 200 8Junghunziasn 9,06 NRoseslau 0,57 3aun 0,271 3 Warby 0,87 8Pardubits 0,251 8 Walaudebhurg 1,01Brandels 2 9,36 15 engermünde 1,41 4 aMolnik 0,49 5 Wiſenberze 4 1,05 soltmeritz 0,43 6 UDömilisz Peg 25 9,44 1Aussig 26 0,251 U aAuoenhburg 26 5 0,491 2
Drescien 1,53 9

Aussig 26 Sept Von den oberen Plätzen werden 19 em Fall ge
meldet Ileutige Fahrtiefo Zoll österr Alass Frnaht nach Magde
burg die Tonne mit 290 Pfg mit üblicher Staffel bezahlt

X h

September A e 49
42 wer 20 Sept Schmalz per Sept 120,25

Oppeln Portl Cem 7 22 1000 Grundseh Obl fre Z 321Berliner Börse Orenstein Koppel 10 103 00b do do V VI 4 Borgwerks u Rütten Goes
Rhein Cham u Minasw 82 Deuts Hp Pfd VII 4 97,90b20 erbetvom 26 September Sangerhäuser Masch S do x u t 499,25 gonverg ergwearr e r
Saxonia Cement 50bz do unkdb 1958 4 98,40v20Ergünaung zu den telegr Senatfer u Waleker 0 44000 do X XII 1920 46959,50 roper Walzwerk

Meldungen im gestr Abendblatt 8 3 erzelius 1 71 50Schlesische Cement 13 1 5,25b20 Hamb ITypothek PId Khüit 12 155 00Schwartzkopff 13 156 00b20 8 251 310 unk 1925 4 mar 90 b99,00b0Coneria B i 29 248,00b20Bank Disconto h ar r do unk bis 1900 2 98,00 al Tonolläat etw 30 269 00
Borli n Weohsel 4 omb 6 Siemens als aller b260 do 301 330 unk 908 3 92 000Consol Marie 474,50Stettiner Cham Didier 25 230,006 0 do S 46 190 uk 1905 32 1Amsterd 8 Brüssel Wien 548udenburg Maschin O 55,000 o alte u con 3u/2 t Duxer Kohlen kon ls

Petersb 8 London 8 Faris s Ver Köin Rottw Pniv ſt2 170,00be rrann Bod PT T ule 1903 991 94000 re u z
Vereinsbrauerei Artern 7/2 do do I 92 o i Lit A B ſt 005Deutsche TFonds u Staatspap en r an rie 5 r 49 do iit vr 1 56100 Wower n /2 2

7 r 1 r reVarpier Staaten 313 50 200 iinelmehütte oogv 268 ſr Aſpt my B n o a 97 e arg la aniſütte w
Beniner Stadt Ob 913 3 9060 Zuekerfabr Frauetaai ſiſf l145 250 u o e 972 e Euge Tiethan on 2 40
Maxdeburger St Ani 31/2 97,403 TPrior obli äe do VIII TX 92766 do do St Pr ſ 91 500n a e neue 4 Wien Bisenb Prior Oblig an conv 7 agdovurg Berger ger
Westpr Prov Anl 32 97,70b2 Dortm Gronau 32 o Zerie II 20b26 Marienhütte Kotzenau 6 61,00b20Bad Sianis Pis Anl 3172 99 000e0 Oripronss Sein 4 o und bis i 31 92 00b M end Sehwert St Pr 4 72 10620
Bayrische Anleihe 31/2 99,00baR do unkdb bis 1907 3/2 92,00 b Niederl Kohlen 12 151 8026
Brauneeiw II ſ127 ob Doutsohe Risenb St Prior M rer w h igos d Zhies n
Köln Alind Pr Anth 312129,25bz2 Iresſau Wareehau 4 o An Prim pr ibr 4 12900200 chlesisech Ainkhütten 22 221 b
Hamb 50 Thlr Loose 8 132,506 Horimund Oronau i 81/2 151,000 Norag Gr za Blav 4 93,00e0 d r m e

Ioose 26,4062 or Cred urm Revier 81/2 108 10b20AMeininger 7 z 128 78 Manrienb Allawkaw 5 1112,5062 IV V ukb b 1905
Oldenb 40 Thlr Loosel 5502 gtpreuss, Südhahn 5 lostpreussische 31/2102 403 Ovlig v Industr u Bergw GosPom Il V VI i900 v 73 d

Ausländische Fonds s a do VII VIII 1904 u 3 Alig Flektr Gesellseh 97,50b10
5 862,900 IIltal Eis Obl St gar 50b20 do IX X 1906 uKk 90b2 Aschersleb Kaliwerken er u 71 o do Mittelmeerb er 4 294,90520 do XI XII 1908 uk 4 73,0062 Bochumer Gussstahl 197

Barletta 100 I ire I ne 16,50626 e mberg Czernowitz do II III 1906 uk 3 68 00 Dessauer Gas 218
Bulcar Stadt Anl 1884 42 85,300 Oest Frz Staatsb gar 3 91,2062 Posensene 4 102,703 Dortmunder Union 5 100 Ob
e ges 84,3800 do Ergänzungen 3 88,6020P PId II rz I101 5 a 250 Elektr Lieht n Kraft g 006Chilen Gold Anl 1889 42 85 106 do Gold Pr 4 100,90b2 do III V u VI rz 100 5 107,750 anlage unk 05 e on

Shivesische St An 51/2 102 406 Oesterr Lokalbahn 4 698,60b2040 XIIf rz 1001 4 98,00620 Gr Berl Pferdeb I u II 3/2 98 506
r r do Vordwestbahn 5 107 10b go IV uich 1905 4 97,900 Hamb Packetfabrt 4, 97729äo do Kleine L n e r Iomb z u XV ukb 1904 792 L n Aen 3do v 1896 5 94,50b2 0 igationen 30620 Pr Centrb Pkäbr 1900 20 u jNaphta igationen 101 so41/2 83 00ba6 Ung Nordostb Gold O 41/2 102 50b2 do do 1900 312 9250 Norddeutseher Lloyd hFeyndeene n T do Eisenb Silb A 41/2 101,40b2 do do 1906 312 92,20 Obersehl Eisen Ind 4091,00b23
o o do 32 Ilwangorod Dombr gar 42 Pr Hp B 45 Jan J r 78,00 a Tiele WinklerFreiburg 15 Fr Looseſ 29,20B Kosl Woroneseh Obl 98,1262 do do 49 Apr O 78 50b20Zoologischer Garten 4 1100 306

Griech Anl 1881 84 38 806 K Chark As Ohbl 89 4 92 30 do do 3 Jan J 7280
S Ohb20Kursk Kiew o do 3 Apr O 50h2 ank Aktienr r 30 000Kursk Ki 498,00 b do do 3 e Apr O 71,50 Bank Akti

do Monopol Ani a432,90b26 r E Woron 98,00b20 Pr r i re re Kcrerenr 572 143Gd o 37 3062 los Kursk do ukdhb 31/2 99,25 be Wh v ob a 76,00 Moos Rjsen 4 äo XIX ukdb 1909 499,2 Bers Märk B i Fivt edo do 4 70 50b Mosco Smolensk 5 jdo XXu XXI uk 1910 4 99 75 b 5 27DMailänd 10 Iire I,eose 14,90b2 Orel Griäsi 1889 4 do Kleinb Obl b 1904 31/2 92 00 gth Kredit Ges 1M 97 c Rjäean Koslo 4 97,90620 d b 1908 99 00020 öln W u Komm 51/2 80 50do à 20 5 97,50b2 KRjäsan Uralsk gar ukd do Comm Obl b 1907 31/2 96 00be u Danziger Privatbank S
Norweg Staats Ani s 5 b 1900 4 läo do Em II un 19101 4 102 500 entsehe Grundsehnlà bSago 9,40b20 Rjnschk Morczansk 97,90 e t do Effekt B Hahn 1100,406Oesterr 1860er oose 4 139 40b16 ja 5 Rh W Bder I III e 61/2 107 00 rRumän Anleihe 1891 77 25b20j binsk Bologoye 4 97 75b20 ukb b 1905 408 00 b ypoth B Berl tc mit zuss Südwestbahn 4 98 75 b II u IV b 1904 31/2 91 00 b Dresdener Bankverein 57 77a 44 Nein 4 77 TIranskankasische 3 VI aräb 1908 31/2 91 C er Kredit S 136Rug Gold R les s Wargehau Wien idor à Pli nab 1908 80 Sowoer rei i Le
do Orient Anl II 4 wir An x Fr 4 98,30b26 VIII ukdb 1910 4 99,60b0 Hamburg Hy oth B 8 142 500
do do III 4 adikawekas Oblig 4 Skechsische 4 1094,500 W arg 61/2 111,750do Nicolai Oblig 4 dc unkdb b 1906 4 97,90b20 0 e 2 2282 31/2 94,50 n fr 60

W r s Ah a i in 5 u werbe nie t i B 3 101,606 ter Kommerzb 725 124 760o 3 o gar 3 eglNorthern Pace I b estpr ritt I I u 55Russ Pram Anl So z do Pref 4 e 4 b 102,706 r
do do 19661 6 do Gen Iien 3 71,25620 S Posensche 4 1102 609 Pomm Hyp Be 7 g 50 dSehwed St Anl 1886 u S Louis u Fr a 1931 6 FſPrensische 102 600 r Hyp B Gpierb 0 5000do do 1890 31/2 d do o 5 Süchsische Sr Hyp B Gpielv 37020 232 97,20 Central Paeif e gen 102,606 Preuss Plandbr BK 7 H49 50u r 98 40 Central Faciie 5 Sehlesische 4 ſ1oe,s00 Rheinische Bank 4 36 25bz6

zische Anleihe D 23 9562 Annioſ T 2010 M 5 100 006 Wilhelma Algd Allg U 1623 1040b2b

r 5 28 5062 II 2640 b b o ere Loose 98 25b2 IMacedonische G 0 3 656 75b20 Leipziger Bärse 26 September
u v r 412102 e Poring Bisenb 0 jsss 5 6 2e x z vb r 8do Staats K d7 b In do 1689 4 84 006 z Siehs Rent Anl s 33 337 an Gew c

0

Industrie Axtien Eisenbahn Stamm Aktien 3 do 500 898 700 4 do Em 1875 100,906
T 5 1204 00620 Anchen Aastricht 71/2 117,00be I 8 Tigo z t sk Ani in z 327 Busehticurader B Ais 2 Staatsanl 1855 100 94,256 3 do 1876konv 99,500miralsgarten Bad 250 Halherst Biankcenv é/ 31 do 67 kv 400 500 102 100 32 Altb Landoblig 300098,755
rer Steingnt Preis ev Wort S00 99000 do do 500 08,750Braunschweiger Jnte 10 142 006 Ausländ i Di Dirr 6 157 16 sländ Visenb Stamm nu V Bisonb Stamm Aba 10 13900 Stamm Prior Aktien Zu n rt r kl W e ehe 70i Koviget 5 o 713 im Nordbahn 506 o elektr StrassbBe h t r S aàvaha an Rnseſilohrad z g 257,000 erig T ä 175 006 Böhmisehe Nordbaha 7 0 o B o Bierbr Reudnehe e e a arl ILnäw B Gauis ldr v Riebeei Co 205 003rer n s 166 don Gras Können 7 Craz Köllgeh 123 ob pz Kammgarnep 149 006Cewent Bau en Berl r 7 194 506 5 wo 2 larienburg Allawka 72,000 Malzf Schkeud 156,000

ne l r ronpr Rud St Sch do Wollkämmeueiparlottb W asterwerk 279 00eu Lemberg Czernowitz iw h 71 90 M Mansfelder Kuxe 862,000
u a i o m o n x en 45 5 7 5 Portl Cement Halle 55zemn i Aimm o Elbethalb 6 7 Sächs KnmmDessauer Gas i 204 Ob Südäterrereh Tomb 25 19,70b2 Marienburg Allawka 1p Siehe A F artw 112,808

e r a 4 u r hehe 23 a o h Jiv Ak 7 u Krodit Akt ihr Senäntern 124,600die Juervinnere yangor Domhbrowo g D Kr A I,prz 161,756,7 i Bür sn e n e urebe u 8 Hretueuer Bande Tr Gasteg Sejraunt Sinn 5/2 54,1062 S erschau Torezpol 5 7, Soihaer Privatbv I 750 10 rnZrdmannsdorf Spinn an u Wie h h e Thür Br V StFreund Masch konv 1 W scha len 26 fre Z erpriger Bank 2,25b2 9 d St PriorGörnitzer Fisenbbed I8 e So Goitherabann e do ypotb B I Zeitrer Par u S A I oobunHagener Gussstahl 6 47 75b2 Ital Meridionaux 5 do Kred u Sparb S do do Oblig 968,090Hansa Dampfechitt 14 117,60e2oſl ütiieh T imburg O 2 Fuchs Bank 117,256 11 Zuchkerfabr Glauzig 115,750
Harburg Wien Gummi 3 266 90 rein C 55 8 Awiekauer 112,00B 10 7eerratt Halle 169 756

t P 2 rdos a 4/2 98 t ve e en h e n e rendo do St Pr 9 120,006 Chemn Werkz Zim 82 Aussig TeplitrerHirschberger Masch HEypoth Pfand u Rentenbrief s Sröiiw Papierſabr Zönm NoräbahnKeyling Th Eiseng 8 116 000 r T 99 25620 40 do Schldvsechr 98,000 6 do do Gold 100 400
Köln Musener cony 65 00b26 e e a 9i so t mee 9800 Huightiehr 1866 vttr ße

ür r 2 7 2 d40 do 50 A do do2 i i i 7 m V Senierm en do Em ist ne ro rer7 U tie z A 7Lodw 33 d XVIII unk 2 75 3 14 Gerger Sutee u 8 t 76 763z m o n 5 s XIX 7 Germania Schwalbe 5 do Em 1671 106,000aggeburger Pauban X unk 22220 Gersd Sicb V St A 570,000 do Io 1074106 100Magdeb Srastenbahn 9 123 a 96 500i e ahn 10 56 D K B IV r 110 u 92 94 do do Pr A I 10606 4/2 Orarx Köflaoher 63,750h bu do do V rr 100 92,600 90 do do do II 990,006 5 o Em v 1871 a 72 108 000
e r t 7 z 100 do VI unkb 19001 99200 0 Hallesche Sir B 65 90 h Kavehau Oderbemg 95,090

i e e 23 53 Keite Hibzeh Aä 799 ihn S 72Omnibus Gesellschatt 13 148 do I h 5 d u t 5 r Gol 27
Mit Unterholtmgeblatt
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